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Wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. Wolfram Windisch
Kliniken der Stadt Köln gGmbH, 

Lungenklinik

PD Dr. Axel Meissner
Kliniken der Stadt Köln gGmbH, 

Klinik für Kardiologie und Angiologie

Mit Unterstützung von

///  Unterstützung der Patienten bei der Krankheitsbewältigung, 
insbesondere in der Zeit nach Diagnosestellung

///  Entlastung im Praxis-/Klinikalltag bei Fragen rund um die Erkrankung

///  Motivierte Patienten durch die Hilfe zur Selbsthilfe

///  Kostenlos, unverbindlich und ohne Teilnahmeeinschränkungen

///  Seriöse und umfangreiche Informationsquelle 

AlphaCare

Das individuelle Serviceprogramm
für Patienten mit Alpha-1

Machen Sie sich selbst ein Bild 
auf www.alpha-care.de

Grifols Deutschland GmbH | Lyoner Str. 15 | 60528 Frankfurt/Main
www.grifols.com

Entwickelt 
von Patienten
für Patienten

AlphaCare – 
das Patienten-Serviceprogramm 
für Ihre Alpha-1-Patienten 

141204_AlphaCare_AZ_99*210mm_RZ.indd   1 05.12.14   15:43
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GrußwortGrußwort

Liebe Kolleginnen
und Kollegen! 

Nach den beiden sehr erfolgreichen Kölner Herz-Lungen-
Konferenzen 2012 und 2013 möchten wir Sie auch jetzt wie-
der sehr herzlich nach Köln einladen. 

Anders als bei den letzten Konferenzen konzentriert sich die 
aktuelle Tagung primär auf ein Thema: die chronisch obstruk-
tive Lungenerkrankung (COPD). Dabei soll das Thema COPD 
nicht nur vor dem Hintergrund aktueller Definitionen sowie 
moderner Entwicklungen und Therapiemöglichkeiten in um-
fassender Weise dargestellt werden, sondern vor allen Din-
gen auch aus dem Blickwinkel verschiedener Fachdisziplinen 
betrachtet werden. Selbstverständlich steht hier wieder die 
enge Verbindung zwischen Herz und Lunge im Vordergrund, 
so dass die fundamentale Bedeutung der kardialen Ko-Mor-
bidität zum Ausdruck kommen soll.

Die COPD ist weltweit die vierthäufigste zum Tode führen-
de Erkrankung und trägt auch in Deutschland wesentlich zur 
Morbidität und Mortalität des Menschen bei. COPD-Patienten 
werden an vielen Stellen diagnostiziert und behandelt. Da-
her wird bei der aktuellen Tagung die durchaus differente 
Perspektive des Niedergelassen und des Klinikarztes ebenso 
eingenommen wie die unterschiedliche Sichtweise des All-
gemeinmediziners und die des Facharztes.

Es wird Zeit, dass der bedeutsamen Erkrankung der COPD die 
Aufmerksamkeit eines interdisziplinären Tages-Symposiums 
gewidmet wird!

Wir freuen uns, Sie in Köln begrüßen zu können, und erwar-
ten eine spannende Diskussion mit Ihnen.

Prof. Dr. Wolfram Windisch Priv.-Doz. Dr. Axel Meissner
Chefarzt Lungenklinik Chefarzt Kardiologie Klinik 
Köln-Merheim Köln-Merheim

Für Ihre  
symptomatischen  
COPD-Patienten.

ULTIBRO® BREEZHALER®

Einfach stark1–3: Ein neues Kapitel in der COPD-Therapie

1.  Bateman ED et al. European Respiratory Journal. 2013; 42: 1484–1494
2.  Wedzicha JA et al. The Lancet Respiratory Medicine. 2013; 1: 199–209
3. Vogelmeier CF et al. The Lancet Respiratory Medicine. 2013; 1: 51–60 

Ultibro® Breezhaler® 85 Mikrogramm/43 Mikrogramm, Hartkapseln mit Pulver zur Inhalation.  Dieses Arzneimittel unterliegt 
einer zusätzlichen Überwachung. Wirkstoffe: Indacaterolmaleat, Glycopyrroniumbromid. Zus.: 1 Kapsel enthält 143 Mikrogramm 
Indacaterolmaleat und 63 Mikrogramm Glycopyrroniumbromid, entsprechend über das Mundstück abgegebenen 85 Mikrogramm 
Indacaterol und 43 Mikrogramm Glycopyrronium, 23,5 mg Lactose (als Monohydrat), Magnesiumstearat. Anwend.: Bronchialerweiternde 
Erhaltungstherapie zur Symptomlinderung bei erwachsenen Patienten mit chronisch-obstruktiver Lungenerkrankung (COPD). Gegenanz.: 
Überempfindlichk. gegen die Wirkstoffe oder einen der sonstigen Bestandteile. Nebenw.: Das Sicherheitsprofil basiert auf den Erfahrungen 
mit Ultibro Breezhaler und d. einzelnen Bestandteilen. Sehr häufig: Infektionen der oberen Atemwege. Häufig: Nasopharyngitis, 
Harnwegsinfektion, Sinusitis, Rhinitis. Schwindel, Kopfschmerzen. Husten (gewöhnlich von leichter Intensität), oropharyngealer Schmerz 
einschließlich Irritation im Rachen. Dyspepsie, Zahnkaries, Gastroenteritis. Schmerzen des Bewegungsapparats. Fieber, Brust-
schmerzen. Gelegentl.: Überempfindlichkeit. Diabetes mellitus, Hyperglykämie. Insomnie. Parästhesie. Glaukom. Ischämische 
Herzerkrankung, Vorhofflimmern, Tachykardie, Palpitationen. Paradoxer Bronchospasmus, Epistaxis. Mundtrockenheit. Pruritus/ 
Hautausschlag. Muskelspasmus, Myalgie, Gliederschmerzen. Blasenobstruktion, Harnverhalt. Peripheres Ödem, Fatigue. 
Warnhinw.:  Enthält Lactose. Verschreibungspflichtig. Weit. Angaben: Siehe Fachinformation. Stand: Januar 2014 (MS 06/14.5). 
Novartis Pharma GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg, Tel.: (09 11) 273-0, Fax: (09 11) 273-12 653, www.novartis.de

H_7328_Ultibro_rechts_99x210+3.indd   1 11.12.14   10:50
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Wissenschaftliches Programm

Samstag, 21.2.2015

 
09:00–09:15 Einführung in das Thema 
 Meissner, Windisch (Köln)
 
09:15–10:15 COPD: state of the art 
 Voshaar (Moers)

10:15–10:45 Inhalationstherapie:  
 richtig ist wichtig!  
 Knipel (Köln)

10:45–11:00 PAUSE UND BESUCH DER  
 INDUSTRIEAUSSTELLUNG 

11:00–12:00 Asthma-COPD Overlap Syndrome  
 (ACOS): Brauchen wir das? 
 Worth (Fürth)

12:00–13:00 MITTAGSPAUSE UND BESUCH DER 
 INDUSTRIEAUSSTELLUNG 
 Workshop „inhalative Therapie“* 
 nach Anmeldung (s. rechts)

13:00–14:00 Das linke und rechte Herz des  
 COPDisten 
 Meissner (Köln)

14:00–14:30 Schlafbezogene Atmungsstörungen 
 bei COPD und Herzinsuffizienz
 Storre (Köln)

14:30–15:00 PAUSE UND BESUCH DER  
 INDUSTRIEAUSSTELLUNG

6 7

*

15:00–15:45 Schwere COPD und  
 Alpha-1-Mangel 
 Windisch (Köln) 

15:45–16:30 Exazerbation der COPD:  
 was ist neu?  
 Windisch (Köln)

16:30–17:00 Lernerfolgskontrolle und  
 Evaluation  
 Meissner, Windisch (Köln)

12:00–13:00 Interaktiver Workshop: 
 inhalative Therapie 
 Was? Wann? Wie? Womit?  
 Knipel (Köln)

Die Veranstaltung wurde mit 9 Punkten der Ka-
tegorie A (1 Punkt Lernerfolg) der Ärztekammer 
Nordrhein zertifiziert.
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Partner | Ausstellende

Takeda Pharma Vertrieb  
GmbH & Co. KG
10117 Berlin

VIVISOL Deutschland GmbH
85375 Neufahrn b. Freising

Weitere ausstellende Firmen

BERLIN-CHEMIE AG, 12489 Berlin 

RC Medizintechnik, 56410 Montabaur

VitalAire GmbH, 22848 Norderstedt

Stand bei Drucklegung

Hinweis: Umfang und Bedingungen der Unterstützung  
durch die FSA-Unternehmen finden Sie online unter  
www.herz-lunge.intercongress.de

8

Den Partnerunternehmen danken wir herzlich 
für die großzügige Unterstützung!

Gold Partner

Teva GmbH 
10117 Berlin

Grifols Deutschland GmbH
60528 Frankfurt

Silber Partner

Novartis Pharma GmbH
90428 Nürnberg

Bronze Partner

AstraZeneca GmbH
66976 Rodalben

Boehringer Ingelheim  
Pharma GmbH & Co. KG
55216 Ingelheim 

GlaxoSmithKline  
GmbH & Co. KG
81675 München 

Heinen + Löwenstein  
GmbH & Co. KG 
82211 Herrsching 
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Vorsitzende | Vortragende
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Knipel, Verena, Dr. med.   
Ärztin der Lungenklinik 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH
Lehrstuhl für Pneumologie
Universität Witten/Herdecke
Fakultät für Gesundheit /  
Department für Humanmedizin
Ostmerheimer Straße 200, 51109 Köln
knipelv@kliniken-koeln.de

Meissner, Axel, PD Dr. med.  
Chefarzt der Medizinischen Klinik II
Klinik für Kardiologie, Angiologie und Diabetologie
Klinikum Köln-Merheim,  
Kliniken der Stadt Köln gGmbH
Ostmerheimer Straße 200, 51109 Köln 
meissnera@kliniken-koeln.de

Storre, Jan, PD Dr. med.
Leitender Oberarzt der Lungenklinik 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH
Lehrstuhl für Pneumologie
Universität Witten/Herdecke
Fakultät für Gesundheit /  
Department für Humanmedizin
Ostmerheimer Straße 200, 51109 Köln
storrej@kliniken-koeln.de

Voshaar, Thomas, Dr. med. 
Ärztlicher Direktor, Chefarzt Med. Klinik III
Lungenzentrum, Pneumologie,  
Allergologie, Immunologie
Zentrum für Schlaf-und Beatmungsmedizin
Krankenhaus Bethanien
Bethanienstr. 21, 47441 Moers
th.voshaar@bethanienmoers.de

Windisch, Wolfram, Prof. Dr. med.   
Chefarzt der Lungenklinik 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH
Lehrstuhl für Pneumologie
Universität Witten/Herdecke
Fakultät für Gesundheit /  
Department für Humanmedizin
Ostmerheimer Straße 200, 51109 Köln
windischw@kliniken-koeln.de

Worth, Heinrich, Prof. Dr. med. 
Chefarzt Medizinische Klinik I
Klinikum Fürth
Jakob-Henle-Str. 1, 90766 Fürth
med1@klinikum-fuerth.de
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Allgemeine Hinweise

Tagungswebsite
www.herz-lunge.intercongress.de 

Registrierung
Die Teilnahme ist kostenfrei. Bitte registrieren 
Sie sich dennoch verbindlich über die Kongress-
website www.herz-lunge.intercongress.de. Dort 
finden Sie bei Bedarf auch ein Anmeldeformular 
zum Herunterladen.

Zertifizierung
Die Veranstaltung wurde mit 9 Punkten der Ka-
tegorie A (1 Punkt Lernerfolg) der Ärztekammer 
Nordrhein zertifiziert.
Die Teilnahmebescheinigung ist vor Ort am Re-
gistrierungscounter erhältlich. Bitte bringen Sie 
für die CME-Registrierung Ihren Barcode mit.

Schirmherrschaft
Deutsche Gesellschaft  
für Pneumologie und  
Beatmungsmedizin e.V.  
(DGP)

Kongressunterlagen
Ihre Unterlagen erhalten Sie wärend der Kon-
ferenz am Registrierungscounter. Hier sind auch 
Neuanmeldungen möglich.

Öffnungszeiten Registrierungscounter
Samstag, 21.02.2015  08:00–17:00 Uhr  
  
Öffnungszeiten Industrieausstellung
Samstag, 21.02.2015  09:00–17:00 Uhr

Termin
21.02.2015

Tagungsort
MediaPark
Im Mediapark 7 
50670 Köln
www.mediapark.de

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Wolfram Windisch
Chefarzt der Lungenklinik
Klinikum Köln-Merheim 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH
Lehrstuhl für Pneumologie
Universität Witten/Herdecke
Fakultät für Gesundheit /  
Department für Humanmedizin
Ostmerheimer Straße 200, 51109 Köln

PD Dr. med. Axel Meissner
Klinikum Köln-Merheim 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH
Chefarzt der Medizinischen Klinik II
Klinik für Kardiologie, Angiologie  
und Diabetologie
Ostmerheimer Straße 200
51109 Köln 

Veranstalter und Organisation
Intercongress GmbH
Düsseldorfer Str. 101
40545 Düsseldorf
fon +49 211 585897-70
fax +49 211 585897-99
info.duesseldorf@intercongress.de
www.intercongress.de
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Hotelbuchung Anfahrt und Lageplan

Für die Teilnehmenden wurde ein Zimmerkontin-
gent zu Sonderpreisen reserviert. Wir bieten mit 
diesem Abrufkontingent allen Teilnehmenden 
und Mitarbeitenden von ausstellenden Firmen 
die Möglichkeit, frühzeitig und direkt im Hotel 
ein Zimmer zu buchen. Alle Preise verstehen sich 
pro Zimmer und Nacht inkl. Frühstück. Die Zim-
mer sind unter dem Stichwort „Herz&Lunge“ bis 
zum 23. Januar 2015 abrufbar.

NH Köln MediaPark

Im Mediapark 8B

50670 Köln

Tel: +49 30 2238 0233
reservierungen@nh-hotels.com

Standard Einzelzimmer inkl. Frühstück: 99,61 €

U-Bahn: Ab Köln-Hauptbahnhof mit den Lini-
en 5, 16, 18 zum Ebertplatz, dort umsteigen in  
die Linien 12 oder 15 Richtung Ringe – Haltestel-
le Christophstraße/MediaPark. Von dort durch 
die Hermann-Becker-Straße und über die Brücke 
in den MediaPark.

S-Bahn: Ab Köln-Hauptbahnhof mit der S6 Rich-
tung Nippes, der S11 Richtung Düsseldorf oder 
der S12 und S13 Richtung Hansaring. Direkte 
S-Bahn-Verbindung vom Flughafen Köln-Bonn 
zum Hansaring besteht mit der Linie S13 – Hal-
testelle Hansaring. Von dort aus hinter Saturn 
rechts, nächste links in die Maybachstraße, gera-
deaus in den MediaPark.

Auto: A57 Richtung Köln-Zentrum, dann Rich-
tung MediaPark. Die Einfahrt zur unterirdischen 
Umgehungsstraße befindet sich direkt hinter 
der Eisenbahnbrücke. Von dort aus fahren Sie 
direkt vor dem Haus vor oder in die Tiefgarage 
MediaPark. Alternativ nutzen Sie die Einfahrt am 
„Cinedom“. Dort gabelt sich die Einfahrt zum 
Parkhaus ebenfalls in die Tiefgaragenzufahrt 
(Parkhaus Zentral – PZ) und Tunnelumfahrt.



16

DuoResp® Spiromax® 160 Mikrogramm/4,5 Mikrogramm Pulver zur Inhalation, DuoResp® Spiromax® 320 
Mikrogramm/9 Mikrogramm Pulver zur Inhalation, Zusammensetzung: Jede abgegebene Dosis enth. 160/320 
Mikrogramm Budesonid und 4,5/9 Mikrogramm Formoterolfumarat-Dihydrat (Ph.Eur.). Dies entspr. einer abge-
messenen Dosis von 200 /400 Mikrogramm Budesonid und 6 /12 Mikrogramm Formoterolfumarat-Dihydrat (Ph.
Eur.). Sonst. Bestandt.: Lactose-Monohydrat. Anwendungsgebiete: Erw. ab 18 J.: Asthma: Regelm. Behandl. von 
Asthma, wenn die Anw. eines inhalat. Kortikosteroids und eines lang wirksamen β2-Adrenozeptor-Agonisten in 
Komb. angezeigt ist: bei Pat., die mit inhalat. Kortikosteroiden und kurz wirksamen β2-Adrenozeptor-Agonisten 
zur bedarfsw. Inhalation nicht ausr. eingestellt sind od. bei Pat., die bereits mit inhalat. Kortikosteroiden und lang 
wirksamen β2-Adrenozeptor-Agonisten in Komb. ausr. eingestellt sind. COPD: Symptomat. Behandl. von Pat. mit 
schwerer COPD und wiederholten Exazerbationen, die trotz einer regelm. Therapie mit lang wirksamen Broncho-
dilatatoren erhebl. Symptome aufweisen. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gg. die Wirkstoffe od. einen der 
sonst. Bestandt. Warnhinw.: enth. Lactose! Schwangerschaft/Stillzeit: Nutzen-Risiko-Abwägung. Nebenwir-
kungen: Candida-Infektionen des Oropharynx. Überempfindlichkeitsreaktionen, z. B. Exanthem, Urtikaria, Pruritus, 
Dermatitis, Angioödem und anaphyl. Rkt. Cushing-Syndrom, Nebennierensuppression, Wachstumsverzögerung, 
Verring. der Knochendichte. Hypokaliämie, Hyperglykämie. Aggression, psychomotorische Hyperaktivität, Angst, 
Schlafstör., Depression, Verhaltensänd. (vorrangig bei Kdrn). Kopfschmerzen, Tremor, Schwindel, Geschmacksstör. 
Katarakt und Glaukom. Palpitationen, Tachykardie, Herzrhythmusstör., z. B. Vorhofflimmern, supraventrikuläre 
Tachykardie, Extrasystolen, Angina pectoris, QTc-Intervall-Verläng., Blutdruckschwankungen. Reizung im Rachen, 
Husten, Heiserkeit, Bronchospasmus, Übelkeit, Blutergüsse, Muskelkrämpfe. Beschreibung ausgewählter NW: Er-
höhte Anfälligkeit für Infektionen und Beeinträchtigung der Anpassung an Stresssituationen. Erhöhte Konz. von 
Insulin, freien Fettsäuren, Glycerol und Ketonkörpern. Verschreibungspflichtig. Stand: Juni 2014 Zulassungs-
inhaber: Teva Pharma B.V., Computerweg 10, 3542 DR Utrecht, Niederlande, atemwege@teva.de, www.teva.de

1: Anwendungseinschränkungen gemäß Fachinformation beachten, 2: Gebrauchsinformation DuoResp® Spiromax® 
Stand Juni 2014, 3: Arp J, Goller M, Keegstra H. Uniformity of delivered dose from the first to last dose of the BF 
Spiromax inhaler in the laboratory and under ‚real-world’ conditions. Abstract presented at the Drug Delivery to the 
Lung annual congress, (DDL24) 2013, 4: Fachinformation DuoResp® Spiromax®, Stand Juni 2014

* DuoResp® Spiromax® ist zugelassen für erwachsene Patienten ab 18 Jahren.

Budesonid + Formoterol:
Effektiv wird die Kombination mit

Für Ihre Asthma- und COPD-Patienten1 *

• In einem Schritt einsatzbereit 2

• Konstante und akkurate Dosierung 3

• Dreifach-Feedback: 2,4 
 Klick + Geschmack + präziser Dosiszähler

NEU


